
Vorsitzender Pieck:  Liebe Genossen Gortzak und van den 
Boom! Ich danke euch gemeinsam für die Begrüßung und für die Be
richte, die ihr uns über die Lage in euren Ländern gegeben habt. Wir 
verstehen es durchaus, daß besonders in euren Ländern noch sehr viel 
Groll und Mißtrauen gegen Deutschland vorhanden ist, angesichts des 
großen Leids, das unter dem Hitlerfaschismus auch über eure Länder 
gebracht worden ist. Um so mehr haben wir allen Grund, die demo
kratischen friedliebenden Kräfte unserer Länder angesichts der Tat
sache zusammenzuschließen, daß dieser Groll und dieses Mißtrauen 
von den westlichen Besatzungsmächten benutzt werden, eure Völker in 
einen militärischen Westblock einzuschließen, der seine Aggression 
gegen den Osten, gegen die Sowjetunion und gegen die volksdemo
kratischen Länder richtet.

Wir haben deshalb die größte Verpflichtung, dafür Sorge zu tragen, 
daß wir uns in dem Willen zusammenfinden, diese Pläne der west
lichen Besatzungsmächte zu zerschlagen, und nicht nur das, sondern 
sie auch zu zwingen, möglichst bald die besetzten Gebiete zu verlassen 
und sich in ihre Länder zurückzuziehen. Nur dadurch, daß wir wirk
lich gemeinsam für das große Ziel des Friedens und der Demokratie 
kämpfen, werden wir unsere Länder vor neuem Unglück bewahren. 
In diesem Geist grüße ich euch und bitte, euren Zentralkomitees und 
Vorsitzenden unsere herzlichsten Grüße zu übermitteln. (Lebhafter 
Beifall.)

Ich teile noch mit, daß von der Kommunistischen Partei Schwedens, 
dessen Vertreter genötigt war, vorzeitig abzureisen, ein telegraphischer 
Gruß unserer Konferenz übermittelt wird mit dem Wunsch, auf mög
lichst erfolgreiche Lösung der uns gestelltenAuf gaben.(LebhafterBeifall.)

Insgesamt sind der Parteikonferenz nach den jetzigen Feststellungen 
2000 Begrüßungstelegramme und -schreiben übermittelt worden. (Er
neuter lebhafter Beifall.)

Wir setzen nunmehr die gestern begonnene

DISKUSSION 

über das Referat des Genossen Grotewohl fort.

W a l t e r  Franze  (Brandenburg): Genossen Delegierte! Ich möchte 
hier zu einer Frage Stellung nehmen, die Genosse Grotewohl gestern 
nur kurz streifen konnte und zu der auch in der Diskussion bisher noch
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